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Zeverfches Wochenblatt-
Nr . 38 . Dieustag. den 3. März

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Auf den Vorschlag ler KöhrungS- Cymmissivu

worden folgende Aerisünx zpr Nachkhhrung der Hengste

(Art . 7, Z . 2 des Gesetzes vom 18. August 1861)
bestimmt:

1., zu Oldenburg am Montag , den 11 . Mrz d.
I ., Morgens 9 Uhr für die Hengste aus den
Aemtern Oldenburg, GlSfleth, Berne, Delmenhorst,
Westerstede , Friksopthe, WildkLbanskN, Vkchtg,
Damme, Cloppenburg und Löningen,

2., zu Varel, am Dienstag, den 12 . März d. Z .,
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus dem

Aryle Varel,
3 ., zu Jever am"Mittwoch , den 13 . März d . I .,

Wyrgens 9 Uhr für die Hengste aus dem Amte

Zcver,
4., zu Rodenkirchen am Donnerstag, den 1 -1. März

d . Z . , Morgens 10 Uhr für die Hengste aus
den Aemtern Stollhamm, Brake, Ovelgönne
und Landwsthxden.
Die Hengsihalter haben ihre dreijährigen und !

sonstzur Nachköhrung geeigneten Hengste derKöh- >
runak-CvlNmissisn zur angegebenen Zeit vorzuführen , i

auch die Abstammung , soweit thunlich , genau anzu- j

geben.
!

Von den Achtsmännern treten den ständigen ;

Mitgliedern hinzu :
i

1 . , zu Oldenburg am 11 . k. Mts ., Morgens 9 Uhr, ^
Hausmann G . C . Heye zu Lienen, Districtsthier- i

arzt Lönnecker zu Varel , Hausmann G . Gras - ^
Horn zu Twiest und Zeller Rosenba um zu We- j
sterbakum, s

2 . , zu Varel am 12 . k. Mts ., Morgens 10 Uhr, -

Hausmann G . C. Heye und Districtsthierarzt !
Lönnecker,

j
3., zu 2 «»er gm 13 . k. Wtß,, Mrgpys 9 Uhr, j

Hausmann U. G , Lücken zu Nhqpdx und Hautz-, '

mann H . MgrtenK zu Roorsee,
4„ zu Rodenkirchen am 11 . ?, Mts ., Morgens 1p

Uhr, Hausmann Usnmo KMen zu GvsMgrbtk«
wurp und Hausmann U. G , tzstcken zu Rhaudff

u >̂ habe» sich dieselben präcise an Ort Md Gtestr
einzusinden, oder im FM der Verhinderung davon
dem Vorsitzenden der KshrungS-Commissivn und ih¬

rem Krs- tzm- nn Anzeige zu machen.
Die BerwaltungSämter Mcheq bequflmgt, hier¬

von den Achtsmänurrn uvd HeugMMrn Nachricht
zu geben.

Oldenburg, 1872 KrbM-r W
StaatsMuistoriukn.

Detzurtrmmt dr§ Aunßrm

_ _ 3 . A. k H » f m e i st e ff,

Departcmknt -Elsatz-Cömmisston im Bezirk der 37.
Jnfanterie-Brigade.

Füc das diesjährig « PUP Ersatz-Geschäft

im Bezirke der 37. Infanterie- Brigade (Herzogthym
Oldenburg ) sind folgende Termine angesetzt r
Sonnabend, den 9 . März , 10 Uhr Vorm . , Geschäft

in Westerstede,
Montag, den 11 . März, 11 Uhr Bonn ., Geschäft in

Friesoythe,
Dienstag, den 18 . März , 9 Uhr Vorm. , Geschäft in

Cloppenburg,
Mittwoch, den 13 . März, 8 Uhr Vorm . , Geschäft in

Löningen,
Donnerstag , den 14. März, 9 Uhr Vorm. , Geschäft

in Damme,
Freitag, den 15 . März , 9 Uhr Vormittags, Geschäft

in Vechta,
Sonnabend, den 16. März, 9 Uhr Vorm -, Geschäft

in Wildeshausen,
Wprstgg, den 18 . März , 8 Uhp WtM , Oeschqft in

YldsstßUPK,
Montag, den 18 . März, 11 Uhr Varpi. , Geschäft ist

Osternburg für das Amt pldovkjrrg,
Mittwoch, den 20 . Mgrz, 8 Mr PorW., Geschäft in

Jever,
Donnerstag , den 2j . März , 3 Mr Vorm . , Geschäft

Barel,
Freitag, den 22 . März, 1 Uhr Nachm., Geschäft in

Abbehausen,
Sonnabend, den 33. März, 8 Uhr Bsrm ., Geschäft

in Ovelgönne,
Sonnabend, den 23 . März, 12 Uhr Mittags , Geschäft

in Brake,
Montag, den 2b . März , 8 Uhr Borm ., Geschäft in

Elsfleth,
Montag, den 25 . März, 1 Uhr Nachm. , Geschäft in

Berne,
Dienstag , den 26 . März, 9 Uhr Vorm ., Geschäft in

Delmenhorst.
Dje WitgrpMstjzeu , Mich? ist den vorhmich-

mfeu TxMMy zu epsch?rney habest , « epden dam MH
di, Obrigkeit hes UyHhMstMMks , jst st-Mm stk

gestMngMichtig Mb, brspstdexö geladxp,
W W -x-M typen zugstjch, unter HflMisMg g«f

die Müär 'Krssttz- Jiistrpstiop, b-e fplgeMy Bestim¬

mungen in Erinnerung gebracht.
Wer ohne genügende PptschstsdjgWg bei dem Auf¬

rufe seines Namens fr. dem Auspebustgslocale fehlt,
oder dcp Ladung überhaupt keine Folge leistet , wird

im Falle der Dienstbrauchbarkeit ohne Rücksicht auf
die LosSsummer , bei gänzlichem Ausbleiben auch ohne
Rücksicht auf etwaige Reclarnatisnszrände sogleich ei«-

gestellt «nd mit einer Geldstrafe vis zu 16 Tht».
oder mit verhältnißmäßiger Grflingsißstrsfe belegt.

Sollte einer der Geladene« durch nicht z« besriti-
gendc Umstände verhindert fein, i« dem Termine z«

eescheiue», so müssen die Eltern, sonstige« Verwandten
oder Vormünder statt feiker sich rinstnden.

Diejenigen MitMeder der Familie« müffen gleich



fallserscheinen , deren Persönlichkeit bei der Beurthei-
lung eines Antrages auf Zurückstellung vom Militär¬
dienst in Betracht zu ziehen ist.

Reklamationen , die nicht schon beim KreiS-Ersatz»
Geschäft vorgebracht find, werden nur dann zugelaffen,wenn der Anspruch erst später entstanden oder die ein-
getretene Verspätung entschuldbar ist.

In solchen Fällen sind jedoch die Anträge unver¬
züglich bei der Obrigkeit einzubringen.

Geldstrafe oder verhältnißmäßige Gefängnißstrafrtrifft den, welcher zum Termine nicht rechtzeitig er¬
scheint , oder bei dem Erfatzgeschäftr die Ordnung stört.ES wird erwartet , daß die Borgeladenen zur Un¬
tersuchung vor dem Arzte, sowie vor der Unterzeichneten
Commission, am Körper und in der Kleidung reinlicherscheinen.

Oldenburg, den 27. Januar 1872.
Die Departements -Ersatz-Commisfion im Bezirkder 37 . Infanterie-Brigade (Herzogthum Oldenburg ).Der Militär -Vorsitzende . Der Civil -Vorfitzende.

Graf von Hacke. Mutzenbecher.
Gutes Psrrdeheu wird noch fortlaufend gekauft,

ebenso wird auch Stroh jetzt wieder angenommen.
Oldenburg , den 27. Febr . 1872.

Königliche Rcserve-Magazm-Rcndantur.
Schiller.

Die unverehelichte Catharinr Maria RemmrdSaus Moorwarfen ist wegen körperlicher Gebrechen un¬ter Curatrl gestellt.
Jever, 1872 Februar 19.

Amtsgericht, Abthl. I.
3 . B.

ZedeliuS.
— _ _ A l b e r S.

Eintragung in daS Handelsregister:Zur Firma B . Selig : Zweigniederlassungdes zu Oldenburg unter gleicher Firma be¬
triebenen Geschäfts:

DaS unter der angegebenen Firma als
Zweigniederlassung zu HeppenS betriebene
Geschäft ist ringegangen.

Jever , 1872 Febr. 29.
Amtsgericht.

L e d e l i u S.
— ^ _ AlberS

DaS Verwaltungsamt sicht sich veranlaßt, in
Erinnerung zu bringen , daß durch Verfügung deS
Großherzoglichen Staatsministeriums vom 25. April1870 der niedrigste Satz deS DeckgeldeS für einenStier im Rüstringer, Oestringer und Wangerländi-schrn Stierköhrungsverbande auf 12 »/ , gs. bestimmt ist.Jever , 1872 Febr. 23.

BerwaltungSamt.
v. H ei mb u r g.

— Laute.
Der Hofrath vr . Hollmann in Halle hat derStadt Jever 1000 Thlr . geschenkt . Diese Gelder

sollen dem Geber bis zu seinem Tode mit 5 «/» ver¬zinst und nach dessen Tode mit den Zinsen des Ka¬
pitals unbemittelte Knaben und Jünglinge auö derStadt oder dem Amte Jever , welche daS hiesigeGymnasium besuchen, mit den nöthigen Schulbüchern,Schreibmaterialien und Schulgelde unterstützt werden.Der Stadtrath hat die Schenkung angenommen

und ist der Entwurf der StiftungöurkundezbiS '
. zum15 . März d. I . zur Einbringung etwaiger Bemer¬

kungen und Erinnerungen auf dem Rathhause hie-selbst auSgelrgt.
Jever , 1872 März I.

Stadtmagistrat,
v. Hart e n._

_ _ G e r d e S.
An den Lagen vom 5. bis 15 . März, deS Mor¬

gens von 8 bis 1 Uhr, ist an den Stadtcämmerer
Krahnstövrr zu zahlen der zweite Termin der Schnl-anlage und Einkommensteuer pro 1871/2 und eineAnlage zur AmtSvcrbandscaffe im Betrage einer mo¬
natlichen Steuer , von den Bewohnern des s. g. Glo-
ckenfchlageS auch der zweite Termin deS Armengel-deö pro 1871/2.

Jever, 1872 Februar 29.
Stadtmagistrat,

v. Harten.

Convocationen.
Der Proprietair Otto Janssen Köster zu Jever

kaufte laut Kaufcontracts vom 8. Febr. d. I . vondem Sattlermeistrr Friedrich Theodor Popken da¬
selbst einen bei Jever an der sog . Eichenallee belege-nen Garten , vermessen unter Flur 8, Parz . 128 zu7 Ar 47 Meter.

Der Käufer Köster hat nun dieses Ankaufs we¬
gen die Convocation der Realgläudiger deS Sattler-
meisterS Friedrich Theodor Popken in Jever beantragt.

Demnach werden hiemit alle Diejenigen, welchean dem vorstehend aufgeführten Garten dingliche An¬
sprüche, namentlich auch EigenthumS- und in Lehnö«oder Fideicommißverhältnissen begründete Ansprüche,sowie Servituten und Ncalrrchte zu haben glauben,hiemit aufgefordert, sich damit am

22. April d. I.
zu melden, bei Strafe deS Ausschlusses und deS Ver¬lustes.

AuSschlußbescheid erfolgt arw
25 . April d. I.

Jever, 1872 Februar 21.
Amtsgericht , Abth . l.

Driver . _
Alb er S

Wie vorgestellt, hat der Hausmann Frerich Lüb-ben Jhnken zu Zissenhausen. in der Gemeinde Tettens,sein auf der Insel Wangerooge belegeneS HauS mit
Zubehörungen, namentlich auch einem zu dem Hausegehörenden Garten, aufgeführt in der Mutterrolleder Gemeinde Wangerooge:
Flur 1 , Parcelle 10, t Hofraum 3

Dorf Wangerooge j Ar, 15 Mtr.
f Wohnhaus.

an die Großherzogliche Zolldirection in Oldenburg,Namens deS Staats , verkauft.

d» S» gd
"
N 12 « -. » » --.

Auf Ansuchendes ^ voostus Lsvi werden alle diejeni¬
gen, welche an den verkauften Immobilien dinglicheAnsprüche zu haben glauben , aufgefordert, solche beiStrafe des Verlustes deö dinglichen Anspruchs indem aus den

22. April d. I.
angesetzten Angabetermine anzumelden.



Der^AuSschlußbescheid erfolgt am
25 . April d . Z.

Jever, 1872 Febr . 25.
Amtsgericht , Abthl. ll.

Driver.
3 . B. -

A l b e r S.

Testaments -Eröffnung.
DaS von den Eheleuten Arbeiter Hayo Gerhard

AntonS und Frau zu Pett bei Sengwarden unterm
8. Deceinber 1870 vor dem Amtsgerichte gemein¬
schaftlich errichtete Testament soll , soweit e» Bestim¬
mungen des kürzlich verstorbenen Ehemannes enthält,

am 14. März d . I .,
Morgens 10 Uhr , publicirt werden.

Jever , 1872 Febr. 23.
Amtsgericht , Abthl. NI.

Z ed e l i u ö.

_ A l b e r S.
Siel -Sachel

^

Die Rüstringer Kniphauser Sielcaffe-Rechnnng
pro 1870 ist mit den Notaten vom 5. bis 13. März
d. 3 - in PeterS Gasthause zu Marienstel zur Einsicht
der Genossen auSgelegt.

Jever, 1872 Febr . 16.
Borstand der Rüstringer-Kniphauser Sielacht,

v . H ei m b u rg.
L a u t 8.

Preußisches Jadegebiet.
Wilhelmshaven , den 1 . März 1872.

Bekanntmachung.
Am Sonnabend , den 16 . März d. I .,
Vormittags II Uhr , sollen die im Bau des hiesigen
Marine -Garnison- LazarethS erforderlichenTifchler-
und Schlosser -Arbeiten , incl . Material - Lieferung,
im Wege der öffentlichen Submission verdungen
werden.

Die Submissions-Bedingungen nebst Auszügen
aus den Kosten- Anschlägen sind im Büreau der Ha-
fenbau - Commission zur Einsicht ausgelegt; auf porto¬
freie Anfragen werden gegen Erstattung der Copia-
lien auch Copieen zugesandt.

Die etwaigen Offerten sind bis zur oben ange¬
gebenen Zeit versiegelt und portofrei mit der Auf¬
schrift:

„Submission auf Tischler- und Schlosser-Arbeit"
versehen, an die Unterzeichnete Hasenbau-Commission
einzusenden.

Kaiserliche Hafenbau-Commission
_ für das Jadegebiet.

Bekanntmachung.
3n Wilhelmshaven an der Jade sollen 17 Bau¬

plätze im Stadtviertel Nr . 19 von verschiedener Größe
am 18. März d. I .,

Vormittags IL Uhr,in Gustav Janssen WirthShause daselbst
vor dem Königlich Preußischen Amte öffentlich meist¬
bietend zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Kauflustige werden mit dem Bemerken dazu « in¬
geladen, daß die Bedingungen zum Verkaufe

I . bei demIKöniglichen Amt« des JadegebietS z»
Jever,

/ 2. bei der Königlichen OrtSpolizei- Behörde zu
Wilhelmshaven , und

3. im Büreau des Unterzeichneten AdmiralitätS»
CommiffariatS

zur Einsicht niedergelegt, auch davon Exemplare ü 1
Sgr . zu erhalten sind.

Der Situationsplan nebst Verzeichniß der Grö¬
ßen der einzelnen Bauplätze kann bei der OrtSpolizei-
Behörde in Wilhelmshaven sowie im Verkaufs-Ter¬
mine selbst eingesehen werden.

Oldenburg, den 28 . Februar 1872.
Königlich Preußisches

»Admiralität - - Commi fsariat.
Bekanntmachung.

Am 8 . März d. I .,
Vormittags 10 ' / , Uhr, soll die Lieferung des zu den
im Ressort der Hafenbau-Commission im Jahre 1872
auszuführenden Bauten erforderlich werdenden Be¬
darfs an Mauer fand (vorläufig auf circa 2000
M' zu schätzen) im Wege der öffentlichen Submis¬
sion verdungen werden.

Reflektanten wollen ihre mit der Aufschrift:
„Submission auf Sand"

versehene Offerte bis zur oben angegebenen Zeit an
die Unterzeichnete Hasrnbau -Commissiv» einsenden.

Die Lieferungsbedingungen sind im diesseitigen
Büreau zur Einsicht auSgelegt , können auf Verlan¬
gen auch durch die Post zugesendet werden.

Wilhelmshaven, den 26. Februar 1872.
Die Hafenbau -Commission für das Jadegebiet.

Außverdingung.
Tettens. Die gewöhnliche Unterhaltung hie¬

siger Fahrwege soll am
14 . März d. I . , Nachmittags 3 Uhr,
in M. Janssen Gasthause zu Tettens mindestfordernd
verdungen werden.

Der Gemeindcvorstand
Hintzen.

Verpachtungen.
Die zeitige Weggeldöhebung zu Großostiem soll

am 14 . März d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, auf dem Amte zu Jever auf
1, 2 und 3 Jahre , vom 1 . Mai 1872 anfangend,
öffentlich verpachtet werden. Die Concurrenzstrecke ist
von Großostiem bis Sande , beide Orte, soweit sie
an der Chaussee belegen, einschließlich.

Jever , 1872 Febr. 18.
Verwaltungsamt.

v . Heimburg.

_ _ Lautö.
Die Ehefrau deö BauschreiberS H . Andreae will daS

von ihr zur Zeit bewohnte , an der Chaussee zu Neu»
Heppens belegene Haus , enthaltend4 Stuben , 3 Kam¬
mern , Küche, Keller, Cysterne und sonstige Räum¬
lichkeiten, am

Mittwoch , den 6 . März d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stelle, zum An¬
tritte auf den 1 . Mai d. I ., im Ganze » oder ge¬
trennt öffentlich verpachten lassen.

In dem an sehr guter Lage belegenen, mit GaL



Hinrichtung verfthtnin Hallst ist btshkt Wirtschaft
betrieben , dasselbe eignet sich dazu und auch znm Be-
Niebr LiNkb Handlung vorzüglich.

Heppens , 1872 Febr . 24.

_ K ö ch. _^
Der Hausmann F . H . Kleäge zu Rosshausen,

als Oötmllkb über die minortnnen Kinder des weil.
HauSmannS Zoh . Tiarks zu Roffhausen , will die
den Eiben des letzteren gehörigen , zur Zeit von Z.
Käß verabnutzten ca. 3 Grasen Grünland zum Räc¬
hen oder Kennen am

8. MSrz d. A.,
Nachmittag » 1 Uhr,

in Otten Wirthßhaust zn ÖstiLM aüf ein Jahr öf¬
fentlich verheuern lassen.

Mariensiel , 1872 Febr . 28.
D . Rvrdhau s e n.

Del Schuhmacher Carb Methfessel zu Heppens
will sein auf der Notdergast bei Jever belegtllis , zll
zwei Wohnungen eingerichtetes Haus Nebst größem
Garten aüf das Jahr voM 1 . Mai 1872 bis dahin
1873 öffentlich verpachten lassen und werden Pacht-
lustige gebeten sich am

Greitäg, dfN ö. d. Mts . ,
Abends 6 Uhr,

im Hause des Gastwirths von Lützow einstndsn zll
wollen.

Alsdann soll auch ein Berkauf des Hauses zum
Antritt auf den 1 . Mai 1873 versucht werden , und
werden Käufliebhaber gleichfalls eingeladen.

I . Damms n n.
Der Bahnwärter I . Svkrr will seine zu San¬

derahmdeich belegen « HäuslingSstelle , bestehend aus
einem geräumigen , massiven Wohnhaus « mit Garte«
und einer Strecke Deichs,
äm Id. d. Mts .- Nachmittags 4 Uhr,
im Jeverschen Zollhaus ; bei Böntje auf 1 oder 3
Jahre öffentlich verheuern lassen.

Marienfiel , 1872 März 3.
D . Nordhausen.

Fünf Grasen Land der ! ! . Pfarre , bei der Bün¬
gern belegen , will ich am

Dienstag , den 12 - dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr , in meinem Hause als Bauland
verpachten lassen, wozu PachtMbhaber eingeladen
werden.

B . O . Ab rah ams, Adm.^
DergaMunMn

' '
Der Schneidermeister E . L . Haak hies., welcher

seinen Haushalt aufgeben will , läßt am
Mittwoch , den 6 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung hies.
1 Kleiderschrank , 1 Schreibpult , mehrere Tische,
Stühle , Spiegel , 1 friesische Wanduhr , 2 Schnei¬
dertische, 3 Plätteisen , 1 Bügeleisen , 2 vollstän¬
dige Betten , Bett - und FenstergardineN , Leinen-
zrüg , Frauenkleidungsstücke aller Art , Steingut,
Küchengeräthschaften , Kupfer - u . Zinngeräth,
1 neue Schiebkarre , 1 Butterkarne , 1 Rahm¬
faß , 1 Spinnrad , 1 Haspel , Waschballier ^ For¬

ken und Harken , 1 Ächweikblsck , eine Quanti¬
tät Speck und Fett , eingemachte Gartenfrüchte
und 1 Haufen Heu und Noch andere hikt nicht
genannte Oachell

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden.

Sengwarden , Febr . 1872.
H e d d e n,

_ _ _ _ Auktionator.

Nachmittags um 2 Uhr anfangend , werde ich ander
Krvnprinzenstraße beim Hause meines Bruders ( früher
Reinhard ) öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen:

circa 4000 Stück Dachpfannen mit Firstziegeln
mehrere Dachfenster , 1 Kochheerd, mehrere Thü-
ren und Fenster , 2 Rauchmäntel von Zink , di¬
verse Sparren und Balken , sowie mehre alte
Baumaterialien und einen Düngerhaufen.
Wilhelmshaven , den 28 . Februar 1872.

H . M e i n a r d u r.
Weil . Landhäuslings Johann Meyer

schershäuser , bei Jever , Erben wollen am
Donnerstag, den 7. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in der von ihrem weil . Erblasser nachgelassenen Be¬
hausung zu Fischershäuser

3 Schaafe mit voller Wolle , wovon eins träch.
tig,

ca. 15 Fuder gutes Landheu bei mehreren Ab-
thrilnllgen,

1 Kleiderschrank , 1 Schreibpnlt mit Aufsatz , I
Sopha , 1 Eckschrank, 1 Buddelei , 2 zweischläf¬
rige vollständige BdtteN , allerlei KüchemGefäth ?,Glas -, Porzellan - Und Stein - Sächen , 1 kupf
MilchkWl , 1 BlMerkarne mit kupf . Reifen , z
Rahmfässer , 2 Bütter -BallkN , 2tz Milchballiek,
2 Paar Milch - und 2 Paär Stall - EiMrr , 1
kleinen Ofen , 1 Mistkarre , 1 Wasserfaß , 1 Pari
thik Bohnenstangen und Rickcll , sowie verschie¬
dene sonstige Gegenstände

meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch deb
Unterzeichnet verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden erngeladen.
Jeve 'r^ 1872 Februar 28.

_ _ ^ v. Cölln.
Der Hausmann Herr E . H . Bremer zu Ovel-

gönüe (Gem . Pakens ) läßt wegen Aufhebung seiner
Ländwirthschaft am

Donnerstag, den 7. März d. A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung:
L» ÄÜck Pferde,

als : 1 äjähr. braune Stute , ( fett),
2 gute Arbeitspferde,
1 trächtige braune Stute,
1 dreijährigen braunen Wallach,
1 zweijährige braune Stute,
1 dreijährige braune Stute,
2 braune Hengstfüllen,

ferner : 1 fast neuen Korbwagen , 3 Ackerwagen Mit
is . Achsen, 1 Radpflug und 4 Fußpflüge , 10



Eggert, worunter 1 Lsffel- und 2 Aufbruchseg¬

gen, 1 Erdkarrc, 1 schwere hölz. Landrolle , 1

Pferdegeschirr mit ncusild. Beschlag , sowie noch

mehrere Pferde- und Ackergcschirre , auch SiE-

zcuge, Dreistöcke, Harken Und Förkm und was

weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist

verkaufen . BtUwtktwlrd nSch, daß sämmtlicheS Horn¬

vieh und Milchgeräthschaft im Laufe des Monats

April zum Verkauf kommen wird.
Kaufliebhaber ladet ein

Z . H. G e r r r e t s.

Hooksiel, 1872.

Um 7. und 8. März d . I .,
jedesmal 2 Uhr Nachmittags anfangend , werde ich

die aus Stolle und Habben ComurSmasse erstandenen
Mobilien, als:

2 Mahagoni Seeretaire,
1 dv - Svpha,
1 do . Eckschkank,
1 do . Nähtisch,

12 do. Stühle,
2 do . Tische,
3 de. s. g . stumme Diener,
2 neue Kleiderschränke, 1 Buddelei , 2 Wasch¬

tische . nebst Zubehör , 1 do . mit Marmorplatte,
2 Wanduhren, 4 ein- und zweischläfrige Bett¬

stellen mit Matratzen, Porzellan- und Steinzeug,
completes Küchengeschirr, 1 eich. Schrank, 2

Küchentische, 2 Tstskasien, sämmtliche Sachen
sind noch neu;

ferner : 1 fahre Kuh, 1 Schwein, Kisten und Kasten,
überhaupt was zu einer completeü Haushaltung
gehört

öffentlich meistbietend in meinem von mir bewohnten

Hause auf Zahlungsfrist verkaufen lassen, wozu
Käufer cingeladen werden.

Tettens, Febr. 22 . 1872.
S e e tz e n.

Auf obiger Vergantung kommen ferner zum Berr

kauf, »ls:
1 Entet , 2 trächtige Schaase, 2 Dutzend Säcke,
1 jevrrschrs und 1 hannoversches Viertel-Ätaaß,
1 Hauwehl, mehrere Eimer u . s. w.

S e ö tz e n.

Die Vormünder über die Minorenne Tochter des
weiland Grundbesitzers Johann Christopher PeektN

zu Schluis und die Wittwe desselben beabsichtigen
folgende Beschlagsgegenstände , als:

4 Pferde , darunter 2 Temmlirrge und 2

Arbeitspferde , resp . 6 und 8 Zahre alt, 4

Ackerwagen mit Zubehör, 1 Korbwagen , 1 Wippe, ,
4 Pflügt , 10 Eggen, 2 ErdbNddeü, t steinerne
Srdwalz«, 1 Dreschblvck, 1 Kornwrher, 1 Mull¬
brett mit Kette , 1 Häcksellade, 1 KornraSpe, !
Korn - und Mehlsiebe, eine Quantität Früchte, !

alS : Hafer, Bohnen, Gerste re. re ., 4 zweispän- s
nige Wagengeschirre , worunter ein neues elegan- !
tes mit nrusilbernem Beschläge, hänfenes Äcker» j
geschirr, Ackerzäume, mehrere Ackerschlitten, 1 j
Schweinkofen , 3 steinerne Schwrintröge, Roll- j
bäume u . Dammhecken sammt Pfählen , 3 Kuh- j
Pfosten, Sillen , Dreistöcke, Pflugketten und son- j
fiige Acker- Und Wirthschaftsgeräthe, eine Quan¬

tität Platthvlz , eine dito unbearbeitetesHolz und
was mehr zum Vorschein komme» wird, am
Freitag , den 8 . Mädz d.

Ähr anfäng . ,
bei der Wohkrung des Berstorbeneu auf sechsmonatige
Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufe » zu lassen.

Nachrichtlich wird bemerkt, daß am 16., 17.
und 18 . April c. das Hornvieh, die Milch -, Haus-
und Küchrngeräthe rc . verkauft werden sollen.

Wittmund, den 6. Februar 1872.
Z i ld e n , König !. Preuß . Auc t.

Herr Qbergerichtŝ nwatt Müller zu Birkenfeld
läßt am

Freitage, den 8. März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

in Knoke Wirthshause zu Schaar folgende, daselbst
befindliche Mobilien, als:

1 Secretair , l Mahagoni Spiegel , verschiedene
Schreibpultc, darunter ein sehr großes , mehrere
Artenborten, 4 Tische, 2 Bücherborlen , 1 Schreib¬
geschirr, 8 Skühle, 1 Waschtisch mit Zubehör,
1 Schreibkästen , verschiedene Schilderten , sowie
Lampen , Leuchter, Messer und Gabeln, Eßlöffel,
Lheetopf, 3 Hechtbaken, 1 Zirkel, 1 Thermo¬
meter,

ferner: eine Parthie Cigärren und Taback,
auch t einige Fenstergardinen und Fenstervorsätze, 1

Kattenkasten mit Karten und Spielmarken, 1
blech . Kaffeekvcher , 3 Hagelbrütrl, 1 Tvrfkasten,
1 Cigarrenkastech 1 Paar Schlittschuhe, 1 Pul¬
verhorn , 1 Kleiderbürste , 1 Säbel , verschiedene
Feuerzangen , 1 eis. Papier -Häcksel und was
sonst zum Vorschein kommen wird

öffentlich meistbietend gegen geraume Zahlungsfrist
verkaufen.

Neuende , 1872 Febr. 27,
H. Z L n s s e n.

Die Erben dc^ weil . Hausmanns Aissr Fr.
AiffeN zu Wiarderaltendeich beabsichtigen am

Freitage, den 8. März d . B .,
Nachmittags 1 Ühr anfangend:

6 gutL ArveitZpferde , darunter eine träch¬
tige Stute,

3 compl. Ackerwagen, 1 Korbwagen, 2 Erdkar¬
ren, 4 Pflüge, 1 Radpflug, 9 Eggen, 1 Mull¬
brett, 2 Ackcrschlilten, Ziehzeuge, Dreistöcke, 2

Pflugscheiben, 2 compl. led. Pferdegeschirre und
mehreres anderes led . und Hanf . Pferdegeschirr,
1 Dreschblvck, 1 Fruchtweher und mehrere an¬
dere hier nicht benannte Gegenstände

in und bei ihrem Häufe zu Wiarderältendeich öffent¬
lich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Bemerkt wird noch , daß das Hornvieh, Milch --

geräthschaften u . s. w . am 18 . April d. Z. uüd an

folgenden Tagen zum Verkaufe kommen werden.
Wiarden, 1872 Febr. 27.

M a m m e n.

Der Zimmrrmeister F . E . Hinrichs in Fedder¬
warden läßt am

Montag, den LI. März d. A.,
Nachmittags 1 Uhr anfavg.,

iN und bei seiner Behausung:
1 Kleidrrschrank , 1 GiaSschrank , 3 Lrsche, 5



E-

6M-

-

W

M,
Ä

Stühle , 1 Spiegel,Hl fr. .Wanduhr,WEckborten,4 Eimer, 1 Waschballie, 1 Regenwafferfaß , 2Leitern , 1 Karre;
Mimmergeräthschaften , «ls:2 neue complete Hobelbänke , 1 completen Takrlmit 4 Blöcken, 1 Zugsäge , 5 Spannsägen , 1

sog . Flüth , 2 Langhobel und sonstige kleine Hobelaller Art, mehrere große und kleine Hammer,t Axt, 2 Keile, 1 Düffel, Stemm - und Stcch-«isen , Kneifzangen und noch andere Geräth-schäften;
dann : mehrere 5zöllige trocken« eschene Dielen, 3- und

4zöllige eschene, buchene und tannene Pföste,mehrere tannene Bretter und sonstiges Nutzholzöffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber eingeladenwerden.

H e d d e n.Auf obiger Vergantung werden noch ferner zumVerkaufe kommen:
1 milchgcbende Ziege, 1 Kleiderschrank, 1 Kiste,1 Spinnrad , 1 Hangbuddelei , 1 Oberbrtt, I
Backtrog , Zinngeräth, 1 Kuchenpfanne mit Hang¬eisen, 1 Milchballie , 1 Mistkarre, I Leiter, 1 Axt,verschiedeneMannSkleidungSstück«, Arbeitergrräth-schaften, 1 Haufen gutes Heu-

Sengwarden, 1872 März 2.
H e d d e n.

^ Os Frau W ittwe Bolken zu Carlseck läßt wegenAufgebung der Landwirthschaft am
Wienstag , den 12 . März d. I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei ihrerBehausung:

2 Arbeitspferde (Wallache), 10 Jahr alt,1 fünfjährige Stute,
1 dreijährige do.,
1 gutes Arbeitspferd,2 Ackerwagen mit Zubehör , 1 Ratpflug , 4 Fuß¬pflüge, 8 Eggen, darunter 2 AusbruchSeggenund 1 schwere GüstfalgSegge , 1 Ackerschlitten,1 Saatblock, 3 Saatschlitten , 1 Häckerlings»lade mit Messer, 1 Fruchtweher , mehrere Half¬ter mit Ketten , Ackergeräthe und Pferdegeschirrund was sich weiter vorflndet

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungs¬frist durch den Unterzeichneten verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 Febr. 28.

O lt m an n S Auet.
Die Wittwe des weil. Arbeiters Joh . Rade¬macher läßt am' .

Mittwoch , den 13 . März d. I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend , im Hause deS Arbei¬ters P . Rademacher zum Funnenseraltendeiche:1 trächtiges Schaaf mit Wolle,1 Ziege,
1 Kleiderschrank, 1 neuen GlaSschrank , 1 halb-kastige Wanduhr, 1 Backtrog , 1 großes Wasser¬faß, 2 Tische, 1 Wiege, 3 Stühle , 1 Joch, 2Eimer, 1 Kiste, allerlei Arbeitergeräthschaftrn, I
Fischgarn, 1 Aalpricke, 1 großen Pattstock , 1zinn. Kaffeekanne, 1 Butterkarne , 1 Rahm¬faß, 1 neue Karre, 1 Leiter, 1 Kleiderschrank,2 Tische, 6 Stühle mit Lehnstuhl, 1 HaSpel, ITarnkrone, I Karne, 1 Rahmfaß, 1 Paar

^ ,40

Schaaken mit) Bilance,Dl^Spiegel und « aü sichweiter vorsindet!
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch denUnterzeichneten verkaufen.

Hohenkirchen, 1872 Februar 28.
Oltmanns , Auct.^

Holz-Verkauf.
Am Dienstag , den 12 . März 1872, .sollen in der Königlichen Oberförsterei Friedeburg, AmtWittmund, Forstort Stroot , etwa

8,» » Festmeter Eichen-Nutzholz in Stämmen und
Abschnitten von 15 bis 33
Eentimeter Durchmesser;4„ . „ „ Derbholzstangen;3 Raummeter „ Schitholz,168 „ „ Neiserholz in Haufen;Frstmeter Kiefern - Nutzholz in Stämmen und

Abschnitten von 23 bis 45
Eentimeter Durchmesser;

„ Fichten -Derbholzstangen (Bau - u.
Rickholz) ;10, »» „ „ Rriserstangrn, als Rickholz,
Bohnenstangen, Spillen;21 Raummeter Kiefern -Scheit- und Astknüppel-
Holz;110 „ „ Reisrrholz in Haufenöffentlich gegen Meistgebot in der Forst verkauftwerden.

Versammlung der Käufer am Dienstag, den 12.März 1872, Morgens 10 Uhr, in der Hauung imForstorte Stroot.
Frirdeburg, den 29. Februar 1872.

Der Königliche Oberförster.
_ F r ö m b l i n g.

Der Malermeister Christian Langmack in Min¬sen läßt am
Donnerstag , den 14 . März d. I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, in HarmS WirthS»Hause daselbst

viele werthvolle FrauenkleidungSstücke , alS : IMantel, 17 Stück Kleider , 16 Röcke , Kragen,Mützen, Hosen « . Tücher , 2 Paar Schuhe, Bettenund Bettzeug, Gold und Silber rc.,ferner noch hauSgeräthliche Sachen, als : 1 Kom¬mode, 1 Kleiderschrank und was weiter zum Vor-
scheinkommen wird,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,wozu Käufer einladet
_ S ch w a r t i n g.

Herr Hausmann T . I . Dudden zu Groß-Neßhausen läßt am
Freitag , den LS. März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr ansangenö,in und bei seiner Behausung:1 fünfjährige trächtige Slute,1 fünfjährigen Wallach,
1 vierjährige Stute,
1 dreijährigen Wallach,
1 zweijährigen Wallach,
2 Hengst - Grassüllcn,
3 Pflüge , 3 Eggen , hänfene uv - le-



derne Sichle» rc., Harken / lForkcn, 1
Korbwagen, 2 Erdkarren , 1 Wüppe , 1
Mullbreit , 1 Dreschblock, 1 Fruchtweher
und was sichweiter vorfindet

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zah¬
lungsfrist durch den Unterzeichneten ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werben eingeladen.;
Hohenkirchen, 1872 Februar 26.

Oltmanns, Amt.
Der Hausmann Johann Hinrich Theilen zum

Hohewerther -GraShause läßt wegen Aufgebung der
Landwirthschast am

2V . und 21 . März d. I ./
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seiner
Behausung :r

15 Stück Pferde,
als : 2 trächtige Stuten,

2 güste do .,
1 neunjährigen Wallach,
2 vierjährigen Schimmel- do. ,
2 dreijährige braune Stuten , -
1 zweijährige Schimmel- do .,
2 zweijährige Hengste, braun und schwarz,
2 Hengstfüllen,
I Stutsüllen,

ferner : 1 fast neuen Phaeton, 1 alten Korbwagen , 5
Ackerwagen, 3 Rad- und 5 Fußpflüge , 12 Eg¬
gen, worunter Löffel - und Aufbruchseggen (größ¬
tenteils neu), 2 Erdkarren, 2 Erdbudden,
I Landwalze , auch Siltzeuge, Dreistöcke, Pflug-
und Eggeketten , I neuen Zauche-Trog, 3 Paar
Pferdedecken und noch viele sonstige landwirth»
schastliche Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten verkaufen.

Bemerkt wird noch, daß sämmtliche 1 - bis 4jäh-
rige Pferd« ohne Fehler und die Stuten ausgezeich¬
net zur Zucht sind , sowie ferner, daß im Lause d«S
Monats April d . I . an einem noch näher zu bestim¬
menden Tage pl. m . 50—60 Stück. Hornvieh —
worunter beste Milchkühe bis und über 700 Pfund
schwer — sämmtlicheS Milchgeräth, eine Dresch-,
Häcksel- u. Mahl-Maschine mit Göpelwerk , sowie eine
completeBierbrauereieinrichtungzum Verkauf kommen.

Hohrwrrth, 1872 März 2.
Z i e g f « l d.

Innerhalb 14 Tagen werde ich
in LammerS WirthShause zu Neu-
heppenS eine Anetion von Manu-
facturwaaren aller Art abhalten,
was ich vorläufig bekannt mache.
Wilhelmshaven , 2 . März 1872.

_ H . Meinardus.
« rmen-Sache.

Die Annehmer der Armenpfleglinge der Gemeinde
Sillenstede werden hierdurch aufgefordert, mit
ihren Pfleglingen in einer am

13 . März d. I .,

Nachm . 4 Uhr , in I . H . Janssen WirthShause statt-
flndenden ArmencommissionSsitzung zu erscheinen, um
über ferneres Verbleiben zu unterhandeln.

Reling -Hausen , März I.
A . Reling,

Gem. - Vorst._
Schul-Sache.

Sonnabend , den 9 . d . M,
Abends 6 bis 8 Uhr , werde ich in Kupers Gasthause
hirs. die diesjährigen Anlagegelder zur Schul¬
kasse erheben.

Cleverns , 1872 März 1.
M . F . Dirks, Schuljnrat.

Notifikationen.
Alle, die Forderungen an den Nachlaß deS weil.

HauSmannö Graalf GraalfS zu Groß-Eilöhausen
haben , ersuche ich um Einreichung ihrer Rechnungen
innerhalb 14 Tagen. Zugleich wollen Diejenigen,
die noch an denselben schulden, in obiger Frist Zah¬
lung leisten.

Groß- EilShausen , März 2 . 1872.
_ O . Z . GraalfS.

NatLonaldenkmal
auf dem Niederwald am Rhein.
MADaS Nationaldcnkmal , welches auf dem
Niederwald , gegenüber dem Einfluß der Nahe in den
Rhein, errichtet werden wird , soll ein bleibender Zeuge
der Dankbarkeit des deutschen Volkes werden für
die gewaltigen Erfolge, die durch den großen Krieg
gegen Frankreich dem Vaterlande errungen sind. In¬
dem wir auf den Aufruf des Hauptcomitö, der in
den öffentlichen Blättern bekannt gemacht ist, Bezug
zu nehmen uns erlauben , wenden wir unS an
unsere Mitbürger in Stadt und Land mit
der Bitte , auch bei dieser Gelegenheit , wie daS in
jüngster Zeit oft geschehen ist, Zeugniß davon abzu-
legen, daß bei uns die Opferfrendigkeit nicht fehlt,
für große vaterländische Zwecke Beiträge zu leisten.
Wir erklären uns zur Entgegennahmederselben bereit.
Auch die kleinste Gabe ist willkommen.

Grambrrg . MeinarduS.
v. Harten . L. Mettcker._

ür diesen Sommer gute Weide für einige Füllen
und Beester . Näheres durch
Jever . H . D . Schmidt.

Zu verkaufen.
Einige Fuder bestes Heu ( Bra-

banter Klee) .
Groß - Eilöhausen , März 2. 1872.

O I . GraalfS.
Gesucht.

Gute Weide für zwei Füllen (Wallache).
Depenhausen, Gem. Wüppels.

R . M . Onnen.
Gesucht.

Zum baldigen Antritt ein zuverlässiger Arbeiter.
Pulvermachrrei, März 2. 1872.

S . S . GraalfS.



Auf gleich oder zum ersten Mai eine Magd, di,
welken kann.

Wüppels. Organist Heitmann-
Tettens Gesucht auf den 1 . Mai d. I . ein

Knecht.
_ I . F . Hintzen.

Von Kartoffel » habe noch Borrath , auch erhielt
ich eine Psrthie Holland. Zwiebeln.

M . D . F im men.
Zu verkaufen.

Ein gut erhaltener Kinderwagen.
Jever . I . H . Janssen, Maler.

Auf Ostern eine Stube nebst Schlafstube an ei¬
nen einzelnen Herrn zu vermiethen . Auch finden noch
2 Schüler , welche das hiesige Gymnasium besuchen
wollen, freundliche Aufnahme bei

Jever . L . Remmers.

Ich warne einen Irden , auf meinen Namen et¬
was zu borgen , da ich für Zahlung nicht hafte . Zu¬
gleich warne ich vor dem Ankauf sämmtlicher Mobi¬
lien in meinem Hause.

Jever , ! 872 März 3.
I . K . HaYen , Schneidermeister.

Gesucht.
Sofort 2 Zimmcrgesellen bei Neubau und gu¬

tem Lohn, sowie um Ostern oder Mai ein Lehrling.
Sillenstede. Friedrich Freudenthal,

Zimmexmcjster.
Gesucht. Auf sogleich ein geübter Zimmergs?

sell. 8 . F . Lichterfeld.
Wüppels. _
Landw . Verein zu Hooksirl am Donnerstag,

den 7. März d. I -, Abends 6 Uhr.
D . z. Vorstand.

Antwort.
Auf die Anfrage in Nr . 33 dieses Plattes be¬

merke ich, daß ich am 26 . v . M. zur festgesetzten Zeit,
Morgens 8 Uhr , hier mit dem Omnibus nach Jever
abgefahren bin und, ohne Zweifel, hie nicht in pas¬
sender Stimmuua hesindlich gewesene Uhr des An¬
fragenden das Mißgeschick desselben herbeigrführthat.

Hooksiel, 1872 M- rz 2.
E . G. Jhmen,
Omnibuskutscher.

G e - rr ch t.
Umstände halber auf sofort ein Knecht.
Anzetel , März 1 . 1872.

Geo rg L eopold.
Für einen krank gewordenen Knecht aus sogleich

einen andere« »per einer ; Arbeiter.
Westerhausen , Gemeinde Sengwarden,

H . Z. G e r d e s.
Zugelaufen.

Ein brauubunter, anscheinend noch junger Hund
hält sich hier seit einiger Zeit auf. Eigenthümer
wolle denselben nunmehr jn 8 Lagen abhplen lassen.

Am Sengw . Wege, März 2. 1872.
I . M . R e e l f ö.

Gesucht.
Esn Schneidergesell gegen hohen Lohn bei dauern¬

der Arbeit.
Fvnuix, Amt Wittmund.

R . D . HarmS.

Beim herqnnshenden Frühjahr halte ich mein
in jeder Hinsicht completirtes

Möbel -Lager
einem hochgeschätzten hiesigen und auswärtigen Publi¬
kum zu geneigten Einkäufen angelegentlichst empchhlen.

Gämmtliche Mahagoni-, Rußbaum- u . Eschcn-
Mfbel sind nach den neuesten Mustern dauerhaft
gearbeitet.

Jever , St . Annenstraße.

_ F . Affeier.
Landwirthschaftlicher Verein

zu Neugarmssiel am Freitag , den 8 . März, Abends
6 Uhr.

Vorschuß-Verein
Sitzung des AusschussesMärz 7, Abends 8 Uhr,

im Adler . _
Kleesaamen , weiß und rsth , in bester Qualität,

halte angelegentlichst empfohlen.
Hooksiel . H . Lubinus.

Album -Blumen in großer Aus¬
wahl bei_ A . F . RernrnevS.

Dicken knochenfreien Speck, px . Pfv . 6 gs., 5 '/,
Psd , für 1 Thlr . , Schmalz in feinster Maare , 4'/>
Pfp . für 1 Thlr . , empfiehlt !

Hookfiel. H . LybinuS. >

Ich lade Stückgüter für Hooksiel , Zevex und
Umgegend.

Bremen. Schiffer AIbers aus Hooksiel, i

Lehrling gesucht.
Für mejn Manufaetpr - und Weißwagren - !

Geschäft suche ich einen mit guten Schulkenntnissen
versehenen Lehrling.

Aug . Dierksen, Bremen. ^
Unterzeichneter hat seine Häuslingsstelle mit

O- st- uny Gemüsegarten noch zu perheuern . ^
Acrum , 2 . März 1872.

Jacob Harms .
Rochen und weiße» Kleefarne», wie auch

gras und Thymothensamen in schöner Waare Mpsiehlt
O . B l e y.

Roth- und weißblühendpn Kleesamen in neuer
Maare empfehle zu billig gestellten Preisen. j

C . B . Janssen, Waddewarden.
Fertig geriebene Oelfarbe« empfiehlt billigst

O . Blsy,
Wolle

kauft i« Lausch Wlh gegen ba- r
C . B . Janssen, Waddewarden.

iGksnchs
" "

Oldenburg. Zu Ostern oder Mai für mein
. Getreidegeschäft eis Lehrling,

Th . Franckser, - ^
Skrdatttoa, Dm» « S!nlag

°
»m

"
L. K, WeWtrr

— Hierzu « ne HMßr . - --



Beilage
ZA Nr . 36 des Jeverschen Wochenblatts vom s . März 1872.

Notifikationen.
Dicken geräucherten Speck, Fett und Mettwurst

empfiehlt sehr billig _ O . B l e y.

Ich habe auf Mai 1872 eine Stube j« ver-
miethen.

Jever . Z . G . F olk er - , Schneidermstr.

Ausweis
der

Oldeuburgifchen Laudesbauk
per 20 . Februar 1871.

tvtl »» . Lhlr. , s. s«.
Caffebestand . . . 158,710 24 7
Wechsel . 372,085 2 2

Effetten . 335,757 24 -
DiScontirte verlooste Effecten . . 74,400 -
Conto-Corrent -Saldo . . . . . 747,022 16, 10
Lombard-Darlehen . 57,575 -
Nicht eingeforderte 60°/» des Aktien¬

kapitals . 300,000 -
Diverse . . 4,862 26 6

Realisationöfond des StaatSpapirr-
grldeö : baar . . 670,000 -

Wechsel . . 1,224,922 8 4

2,050,414 4

Effecten
DiSc. verlooöte

Effecten . .

193,942 26

20 .000 —

passt »».

2,108,865 4 4

4,159,279 8 5

Actien-Capital
Depositen:

Regierungsgelder
öffentl . Lassen

Einlagen von Pri
vaten . .

Reservefond
Diverse . .

500,000

und Guthaben
382,520 4 6

1,174,571 20 11

StaatSpapiergeld im Umlaufe

- 1,557,091 25 5
5,361 16 6

96,825 26 6

2,159,279 8 5
2,000,000 — —

4,159,279 8 5

Künd . 4°/,

§

L

1k

3V-"/.
2'/, '/.

Zinsfuß für Einlagen auf halbj.
» - Viertels . „
„ » kurzer ^

Goldeinlagen auf halbj . » 3°/»
„ «, ^ » kürzerer ^ 2°/.

Die Direktion der Oldenburgifche » Landesbank.
Zuckermandel. Harbers . Brofft.

G « sucht,
dingungen.

Neugarmssiel.

Ein Lehrling unter günstigen Be-

Maler Tyedmers.
Gesucht. Aus 1 . Mai eine Demoiselle , die

in einer landwirthschaftlichen Haushaltung nicht un¬
erfahren ist , zur Stütze der Frau.

Auskunft ertheilt der Gesindemäkler HuSmann
in Waddewarden.

Monat - - Ueberffcht
der Oldeuburgifchen Spar - und Leihbank

pro 29 . Februar 1872.
Aktiva.

Caffebestand . .
Wechsel . . . . . . . . .
Darlehen gegen Hypothek . . . .
Darlehen gegen Unterpfand . . .
Conto - Corrent - Debitoren und Ver¬

schiedene . . . . . . .
Effecten, darunt .Thlr .186,000 — gek.
Nicht eingeforderte 60 "/» des Aktien

Kapitals . . .
Bank-Gebäude . . . . . . .
Bank-Inventar . . . . . .

Passiva.
Einlagen:

Aktien-Kapital . . . . . .
Einlagen:
Bestand am 31 . Jan . 1872

Thlr . 1,784,248 18
Neue Einlagen im

Mon . Febr . 1872 „ 65,986 24
Thlr.

Rückzahlungen im
Mon . Febr . 1872 ,

1,850,175 12 11

41,33114 7
Bestand am 29 . Febr . 1873 .

Check -Conto . . . . . . . .
Conto - Corrent - Creditoren und Ver¬

schiedene. . . . . . . .

Courant.

48,600 13
652,026 16
236,371 28
364,405 29

712,016 2
488,837 11

600,000
13,000 —

949 24

3,116,208 5
Couraiat.

1,000,000

1,808 .843 28
22,504 20

284 .859 16

4
7

3,116,208
Die Direetio «.

Thorade . Aug. Hegeler.

5 7

3V.V.
3 V.

. P. ->.

Zinsfuß während - eS MonatS Februar
für Courant -Einlagen

mit 6monatlicher Kündigung . . .
mit Monatlicher Kündigung . . .
mit kurzer Kündigung . . . .
auf Kontobuch zum wechselnden

Zinsfuß.
für Gold -Einlagen

mit 6monatlicher Kündigung . . .
mit kürzerer Kündigung . . . .
auf Kontobuch zum wechselnden

Zinsfuß.

3
2 V.

p. «.

Einlagen werden in beliebigen Größen , doch nicht
unter Krt .-Thlr . 25, angenommen.

Gegen franco Einsendung der Gelder erfolgt
umgehend per Post der betreffende Depositen -Schein.

Gekündigte Gelder werden bei Verfall gegen
vorherige Einsendung des Depositen-ScheineS auf
Verlangen ebenfalls per Post zurückgesandt.

Oldenburgifche Spar - und Leih - Bank.
Thorade . Aug . Hegeler.

Ich suche für meine Bäckerei auf Mai einen zu¬
verlässigen Werkführer.

Ww . Rose,in Zever.



Zwei gute Ziehhunde nebst Geschirr und Wagen
hat ju verkaufen

August Besoke.
Reuender Mühlenreih «. _

G e f « eh t.
Anstatt einer krank gewordenen Mädchens suche

ich auf gleich ein ordentliches Hausmädchen.
Wilhelmshaven . Frau vo n Krohn.
Die den Erben drS weil . Arbeiters Z . H . G.

Hayen zustehende, am Bandterdeiche belegen« HäuS-
lingSstellr, bestehend in einem zu 2 Wohnungen ein¬
gerichteten Wohnhaus « mit 1 Zück 176 HjR . 10 Fuß
Ländereien , soll am

7. Mär, d . A,
Nachmittag « Z Uhr,

im Gasthofe zum Schütting in Zever öffentlich zum
Lerkause aufgesetzt und bei annehmbarem Gebote
sofort zugeschlagen werden.

Marienfiel , 1872 Febr . 28.
D . N ordhausrn.

Ich suche täglich 30 Lit . Milch anzukaufen.
F . GerdeL, Stadtwaage.

Zever , 1872 März 2. _
Die Unterzeichneten, in Liquidation begriffenen

Firmen haben Herrn Gerhard Grashorn beauftragt,
die noch rückständigen Forderungen einzuziehen und
darüber rechtsgültig zu quittiren.

Wilhelmshaven , den 29 . Febr . 1872.
Grashorn Sk Frielingsdorf.
Eocke Sk Schnitze.

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige, ersuche
ich Diejenigen , welche Forderungen an obige Firmen
haben, bis zum 8 . März d. Z . die sprcificirten Rech¬
nungen an mich rinzureichen , desgleichen wollen die¬
jenigen , welche diesen Firmen noch schulden, bis da¬
hin Zahlung leisten. Nach diesem Termine werden
die rüchiändiAeu Forderungen eingeklagt werden.

Wilhelmshaven , den 29. Februar 1872.
G . Grashorn.

Gesucht
4 bis 6 Garten -Arbeiter auf sogleich

Jever . A ndreas Henrichs.
Gesuchs

Auf sogleich eine Haushälterin für einen kleinen
Haushalt , welche zwei Kühe mit übernehmen muß.

I . G . E l a a ß e n.
Nenndorf.

Der Lahrer hinken- e Bote 1872
ist in neuer Ausgabe bei uns ringetroffen.

Preis 5 Sgr.
Wiederverkäufern und Kolporteuren können eine»

besonders Hohr» Rabatt gewähren . Wir bitten
um erneute Aufträge.

Mettckr r « . Söhne in Zever.

Das von mir bewohnte Haus , worin
Handlung und Wirtschaft betrieben wirb,
wünsche ich auf künftigen Mai unter der
Hand zu vrrmirthen . Liebhaber wollen sich
baldigst bei mir einfinben.

Neuenbe , im Febr . 1872.
G. H. I a n f s e n.

Strohhüte
zn « Waschen « ud Modernistre « nimmt ent¬
gegen und besorgt baldigst unter Garantie

Schlachtstr . Johanne Dietz.
Ein junges Mädchen , welches das Putzmachen

erlernen will, findet Aufnahme bei d. O."
Verpachtung .

^
Am LU März d. I.

(nicht am 13 . März ), s
Morgens 11 Uhr, sollen auf dem alten Markte hie-> !
selbst die Plätze für Buden , Tische u . s. w . auf den ^
im Zahre 1872 stattfindenden Vieh - und Zahrmärk-
ten in Zever öffentlich verpachtet werden.

Zever, 1872 Febr . 28.
Stadtmagistrat.

» . Harten.

VerlobungS -Anzeige.
kodlt tiuuk.

Lima 8vkLtvr.
Großostiem.

GeburtS -Anzetge.
Durch die Geburt einer kräftigen Tochter wur¬

den sehr erfreut
G . W . EilerS und Fra « , geb. Heeren.

Hahnenknooper -Mühle , Febr . 29._
Todes-Anzeigen.

Am Sonntag , den 3 . März d . Z ., Morgen - 5 ,
Uhr , endete ein sanfter Tod di« schweren Leiden mei¬
nes unvergeßlichen ManneS,

des Lehrers H . Lichteustei » ,
im 44 . Lebensjahre und im 20 . Zahre unserer glück¬
lichen Ehe. Mit mir beweinen 4 Kinder den treuen
Gatten und Later.

Zever . Die trauernde Wittwe
Paulin « Lichtenstein geb. Jldau.

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , den
10 . d . M . , Nachmittag - 3 Uhr.

Statt Ansage.
Heute erhielt ich die erschütternde Nachricht von

einem Freunde , daß unser lieber hoffnungsvoller Sohn
und Bruder Heinrich am 2. Febr . , gerade 23
Zahr alt , in Peoria , Nord -Amerika, an den Blat¬
tern gestorben ist.

Er starb im festen Glauben an seinen Erlöser
und , wie wir hoffen, zu einem bessern Erwachen.

Sanft ruhe seine Asche !
Eggelingen , dm 28 . Februar 1872.

Johann Heinrich Koch Wwe.
nebst Familie.

Verwandten , Freund «» und Bekannten hierdurch ,
die schmerzliche Nachricht, daß am Donnerstag , den
29 . Febr ., Abends 10>/ , Uhr, plötzlich und unerwar¬
tet mir « eine gute Frau und meinen Kindern ihre
sorgsame Mutter,

Helen « geb . Wardenburg,
durch den Tod entrissen wurde . Saust war ihr
Ende . Um stille Theilnahme bitten

A. Klüse ner nebst Kindern und
Gchwiegerkiudern.

Varel , 1 . März 1872.
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